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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV 1887 Oberrodenbach : SG Bruchköbel 1868 III 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Wolff fixiert zwei Punkte für den TV 1887 Oberrodenbach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV 1887
Oberrodenbach im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 gegen die SG Bruchköbel 1868 III fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TV 1887 Oberrodenbach, als auch für die SG Bruchköbel 1868 III am Freitagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Stiedl / Reul Grahmann / Glock phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Grahmann / Glock mit 3:1 durch. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Maggi Trovato / Baltus gegen Hornung / Dechert hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Basile / Wolff beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ehemann / Schmidt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marc
Grahmann und Oliver Ehemann, die Marc Grahmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Dennis Glock machte mit Tobias Stiedl beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim 3:1-Erfolg von Michele
Maggi Trovato gegen Stefan Dechert ging nur Satz 1 verloren. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Johan
Hornung hatte Matthias Basile nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Eher wenig Gegenwehr bekam Oliver Wolff beim 3:0 von Björn Reul. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte anschließend Ingolf Baltus beim 2:3 gegen Michelle Schmidt. Das Spiel, das
bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Baltus dennoch im 5. Satz. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Marc Grahmann hatte
seinen Gegner Tobias Stiedl beim deutlichen 11:3, 11:6, 11:5 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Grahmann nun 9 Siege bei 13 Niederlagen aus. Dennis Glock konnte
daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver Ehemann beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Nach diesem Einzel steht Glock somit bei 8 Siegen und 15 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Ehemann ein 10:30 ausweist. Einen Sieg verpasste
Michele Maggi Trovato wiederum beim 9:11, 7:11, 11:6, 9:11 gegen Johan Hornung und er konnte
das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Mit dieser
Niederlage liegt Maggi Trovato nun bei einer Einzelbilanz von 15:18 seit Beginn der Spielzeit. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Matthias Basile überzeugte im Match gegen Stefan
Dechert, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Dechert
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nun 15 Siege bei 20 Niederlagen aus. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Michelle Schmidt zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver Wolff im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TV 1887 Oberrodenbach geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2023
gegen den TV Vorw. Marköbel 1894, während die SG Bruchköbel 1868 III am 25.03.2023 gegen den
TTC Neuberg antritt.

 Statistik:
 TV 1887 Oberrodenbach

Doppel: Grahmann / Glock 1:0, Maggi Trovato / Baltus 0:1, Basile / Wolff 0:1 
Einzel: M. Grahmann 2:0, D. Glock 2:0, M. Trovato 1:1, M. Basile 1:1, O. Wolff 2:0, I. Baltus 0:1 

 SG Bruchköbel 1868 III
Doppel: Hornung / Dechert 1:0, Stiedl / Reul 0:1, Ehemann / Schmidt 1:0 
Einzel: T. Stiedl 0:2, O. Ehemann 0:2, J. Hornung 2:0, S. Dechert 0:2, M. Schmidt 1:1, B. Reul 0:1


